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in 1845, by order of King Ludwig i, a survey  was 
carried out in all 118 bavarian forestry districts. 
the responsible foresters had to fill in a tabular 
form to record the animal species occurring in 
their respective forest district. 

the occurrence or non-occurrence of a total of 
43 animal species and fish, found in the water 
bodies of the districts, were recorded on the forms.

bär derselbe kommt im dießseitigen bezirke nicht vor.

Dachs

Kommt allenthalben, doch nur sehr einzeln in den 
Waldungen der reviere Perlach, Grünwald, deisen-
hofen und höfolding vor. Wohnt in alten fuchsbau-
en, römer- und natürlichen hügeln, dann vorzugs-
weise in den isarleithen.

steinmarder 

Kommt gleichfalls in obigen Waldungen und in grö-
ßerer anzahl als der dachs vor. sein aufenthalt sind 
hohle bäume und sehr häufig auch die häuser und 
scheuern der den Waldungen nahe liegenden dörfer 
und Gehöfte.

Edelmarder vorkommen wie beym steinmarder; Wohnort aus-
schließlich die Wälder.

fischotter

dieselbe bewohnt die isar-inseln und ufer, von de-
nen aus sie oft auf die weit entlegenen fischweiher 
und kleineren Wässer, besonders die forellenbäche
besucht. sie ist jedoch in hiesiger Gegend ziemlich 
selten.

Luchs derselbe ist schon längst aus dem dießamtlichen 
Waldungen verschwunden.

Wildkatze eben so.

Wolf desgleichen.

biber
derselbe erscheint nur noch als große seltenheit an 
den isarufern gegen freising, ohne sich jedoch dort 
wirklich aufzuhalten.

hamster Kommt im amtsbezirke nicht vor.
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